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AUSGABE 
Dezember 2009 

Harmonie , Zufriedenheit  und Gesundheit für das Neue Jahr  
wünschen  

Bürgermeister Günther Kellnreitner 
und die Bediensteten der Marktgemeinde Gaflenz 
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Sehr geschätzte Gaflenzer Bevölkerung! 
 
Zu Beginn meiner fünften Amtsperiode als Bürgermeister 
bedanke ich mich herzlichst für das große Vertrauen, das 
Sie mir geschenkt haben. 
In diesen gerade finanziell so schwierigen Zeiten (die 
Gemeinden „leiden“ besonders, weil Bund und Land mit 
großen „Geldsorgen“ kämpfen) werde ich wiederum alles 
versuchen, das „Bestmögliche“ für unser Gaflenz zu er-
reichen; die „fetten“ Jahre sind aber sicherlich vorbei. 
Gott sei Dank haben wir in all den Jahren vieles in 
Gaflenz neu geschaffen oder verbessert, sodass sich unser 
Heimatort zu einer äußerst lebenswerten und allseits an-
erkannten Gemeinde entwickelt hat. 
Ich blicke aber mit Optimismus in die Zukunft und ver-
suche gemeinsam mit Ihnen, mit aller Kraft und Einsatz, 
die uns entgegentretenden Schwierigkeiten zu meistern. 
Es ist auch in diesem Jahr gelungen, etliches Geplantes 
wieder zu verwirklichen.  
Derzeit werden acht Wohnungen von „Betreutem 

Wohnen“ gebaut, diese tragen sicher auch zur Ver-
besserung der Lebensqualität bei; zusätzlich entsteht auf 
der Torwiese das erste Wohnhaus mit zehn Mietkauf-
wohnungen. 
Der 27. Juni und der 16. Oktober dieses Jahres waren 
zwei bedeutende Tage für Gaflenz. Mit viel Prominenz 
wurde Ende Juni die unbedingt notwendige Erweiterung 
des Sportzentrums gefeiert. Ohne die große Unter-
stützung der heimischen Wirtschaft wäre das nicht zu 
verwirklichen gewesen; besonderer Dank gilt Herrn Ing. 
Franz Forster, Fa. Manfred Käfer, Fa. Harreither, Fa. 
HKW-Installationen, Fa. Brenn, Baumeister Stockinger 
und Herrn Ing. Harald Kleinhagauer. Dem Sportverein 
gratuliere ich an dieser Stelle  zu seinem 40-jährigen Be-
standsjubiläum und wünsche alles Gute für die Zukunft! 
Mitte Oktober eröffnete Herr Landeshauptmann Dr. Josef 
Pühringer unsere „VOLKSSCHULE –NEU“, die nun zu 
den modernsten Schulen des Bezirkes zählt. Bei der Er-
öffnungsfeier sagte unser Landeshauptmann einen be-
merkenswerten Satz: „ Kaum ist in Gaflenz ein Projekt 
beendet, wird schon ein neues begonnen!“  
Gleichzeitig fand nämlich der Spatenstich für ein zu-

kunftsweisendes Gebäude statt; Gemeinde und Pfarre 
errichten in vorbildlicher Zusammenarbeit das neue 
Pfarr- und Musikheim, welches rund 2 Millionen Euro 
kosten wird. 
Auch am Straßensektor geschah wieder Beachtliches. 
Bedeutende Verbesserungen der Verkehrssicherheit 
brachten die Entschärfung der Enge zwischen Pfandlwirt 
und Hochstrasser, beziehungsweise auch der Ausbau der 
Westeinfahrt. Diese Maßnahmen wurden aber keinesfalls 
anstelle einer Umfahrung getätigt. 
Der Güterweg „Kronsteiner“ in Neudorf wurde fertig-
gestellt, die dringend notwendige Sanierung der Sonnen-
siedlungsbrücke, welche schon bedrohliche Schäden auf-
wies, wurde durchgeführt,  im Bereich des Kindergartens 
wurden ebenfalls zwei Brücken  verbessert. Stichwort 
Kindergarten: Hier wurde auf Wunsch zahlreicher Eltern 
eine zweite Helferin aufgenommen. 
Entlang der Bundesstraße 121 wurde in Neudorf mit dem 
Bau der neuen Wasserversorgungsanlage begonnen. 
Diese Maßnahmen wurden von der Wasserrechtsbehörde 
bindend vorgeschrieben. 
Der Kanalbau in Pettendorf (Merkinger bis Harreither) 
steht auf dem Bauprogramm. 
Ein vorrangiges Ziel ist und bleibt – wie schon mehrmals 
berichtet – die Erhaltung und Schaffung unserer Arbeits-
plätze. Daher werden wir wieder alle Anstrengungen 
unternehmen, unseren heimischen Unternehmen und 
Firmen, im Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten, 
Aufträge zukommen zu lassen. 
Am Jahresende gilt wieder einmal mein besonderer Dank 
Ihnen für die so gute Zusammenarbeit. Diese Kultur des 
gemeinsamen, respektvollen und toleranten Umganges 
miteinander wollen wir mit aller Kraft bewahren und 
fördern. 
 

Allen Körperschaften (Feuerwehren!), Vereinen und 
Gruppierungen danke ich für ihre großartige Arbeit, für 
ihren Einsatz zum Wohle unserer Bevölkerung. Alle im 
Gemeinderat vertretenen Parteien bitte ich um 
konstruktive Zusammenarbeit für ein so lebenswertes 
Gaflenz. 
 

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche und 
friedvolle Weihnachtszeit. 

 
Ihr 

Günther Kellnreitner 
 
 
 
 

Bürgermeister 
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A u s  d e r  S i t z u n g  d e s  G e m e i n d e r a t e s  v o m  3 .  D e z e m b e r  2 0 0 9 :  

 
 
 
 
 
 
 
Im Nachtragsvoranschlag erhöht sich der Abgang im 
ordentlichen Haushalt um € 195.400,00. 
Hauptverantwortlich dafür sind Mehrausgaben bei der 
Schneeräumung und Mindereinnahmen bei den 
Ertragsanteilen und bei der Kommunalsteuer, sowie die 
Personalkostensteigerung im Kindergarten. 
Der außerordentliche Nachtragsvoranschlag wurde mehr-
heitlich angenommen—FLG stimmte dagegen. 

 
 
 
 
 
 
 
Der Voranschlag wurde im Sinne des Erlasses des Amtes 
der OÖ Landesregierung von einem Vertreter der BH 
Steyr-Land einer Vorprüfung unterzogen und dem Ge-
meinderat zur Beschlussfassung vorgelegt. Mit einem 
Fehlbetrag in der Höhe von € 463.700,00 zeigen sich 
keine wesentlichen Änderungen gegenüber dem Nach-
tragsvoranschlag 2009.  

NACHTRAGS-VORANSCHLAG 2009 
 
Einnahmen   € 2.502.900,00 
Ausgaben     € 2.971.700,00 
Fehlbedarf  €    468.800,00 

VORANSCHLAG 2010 
 
Einnahmen   € 2.380.400,00 
Ausgaben     € 2.844.100,00 
Fehlbedarf  €    463.700,00 

Besamungsbeihilfe 

Die Besamungsbeihilfe in der Höhe von € 2,90 pro Tier 

kann bis spätestens Freitag, den 29. Jänner 2010, am 

Gemeindeamt beantragt werden. Wir ersuchen alle Land-

wirte um Vorlage der Besamungsscheine.  

 

Später einlangende Anträge können nicht mehr 

berücksichtigt werden! 

Christbaumentsorgung 

Abgeräumte Christbäume werden auch heuer wieder als 

Service der Marktgemeinde Gaflenz fachgerecht ent-

sorgt. Bitte bringen Sie den von Lametta, Spritzkerzen 

und sonstigem Behang befreiten Baum bis 

Freitag, den 8. Jänner 2010 

zum Sammelplatz Bauhof (hinter dem Containerplatz). 

Gemeindesteuern und Gebühren im Jahr 2010 

Die Gemeindesteuern, Gebühren und Abgaben betragen ab 1. Jänner 2010: 

KANAL 
Benützungsgebühr 
€ 3,70 je m³ 
Jährliche Grundgebühr 
€ 15,40 je Wohneinheit 
Anschlussgebühr 
€ 20,90 je m²  
mindestens: € 3.135,00 
 
 

WASSER 
Bezugsgebühr 
€ 1,63 je m³ 
Jährliche Grundgebühr 
€ 23,10 je Wohneinheit 
Anschlussgebühr 
€ 12,54 je m²  
mindestens: € 1.881,00 
Zählermiete 
€ 0,77 pro Monat und Zähler 
 

MÜLLABFUHR 
Einpersonenhaushalt:  € 52,80 
Mehrpersonenhaushalt: € 77,40 
Zusätzlicher Abfallsack: 
60 Liter Inhalt € 5,70 
40 Liter Inhalt € 4,00 
 

(alle Tarife inklusive MWSt) 
 
HUNDEABGABE 
€ 20,00 für jeden Hund 

Änderung Flächenwidmungsplan 
♦ Die Fa. Harreither plant Werksunterkünfte für Firmenangehörige zu errichten. Zwischen den Häusern Oberland 7 

(Kreilbauer) und Oberland 45 soll eine etwa 6.400 m² große Fläche von Grünland in ein Sondergebiet des Bau-
landes umgewidmet werden. Der Grundsatzbeschluss für die Einleitung des Änderungsverfahrens wurde bereits 
gefasst.  

♦ Die Forster Herbert KEG stellte ein Ansuchen um Änderung des rechtskräftigen Flächenwidmungsplanes im Be-
reich des Gasthauses Forsterau. Die Widmung „Sondergebiet des Baulandes“, welche bisher lediglich für einen 
Teil des Grundstücks gilt, soll auf die gesamte Parzelle ausgedehnt werden. 
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VERANSTALTUNGEN 
Wo: Gasthaus Pfandlwirt 

02. Jänner 
Beginn: 20.00 Uhr 

Ball der Landjugend mit dem Thema: „Put your Lederhos‘n on“ 
Musik: Die Lauser 

16. Jänner  
Beginn: 20.00 Uhr 

Feuerwehrball 
Musik: Lechner Buam 

23. Jänner 
Beginn: 20.30 Uhr 

Simandlball 
Musik: Life Brothers 

13. Februar Gschnas, Beginn: 20.10 Uhr 

14. Februar Kinderfasching, Beginn: 13.30 Uhr 

31. Dezember 2009 
Beginn: 20.00 Uhr 

Silvestergalaparty 2009 -  Live Musik 
mit Wiener Walzer ins Neue Jahr 2010 
Tanzclub Elman lädt alle Tanzbegeisterten recht herzlich dazu ein. 
Unverbindlich anmelden bei Elisabeth Weißensteiner (0664 143 6698, elisabeth.weissen@aon.at) 

Bürgermeister Günther Kellnreitner und  
Vizebürgermeister Ing. Andreas Kaltenbrunner 

gratulierten den Jubilaren recht herzlich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gütesiegel „Gesunde Schule OÖ“ 
Seit dem Schuljahr 2003/04 werden an der VS Gaflenz 
Projekte durchgeführt, die sich mit den Themen 
„Bewegung“, „Ernährung“ und „Wohlbefinden“ be-
fassen. 2006 wurde in Zusammenarbeit mit der Gesunden 

Gemeinde die Initiative „Gesundheit für Körper, Geist 
und Seele“ durchgeführt, die im Frühjahr 2007 mit dem 
Gesundheitspreis des Landes Oberösterreich aus-
gezeichnet wurde. 
Nun wurde der VS Gaflenz am 11. November 2009 eine 
weitere Anerkennung für die Konzepte und Maßnahmen 
der schulischen Gesundheitsförderung verliehen: Das 
Gütesiegel „Gesunde Schule OÖ“. 
Diese besondere Auszeichnung erhielt die Schule einer-
seits für die zahlreichen Aktivitäten im Rahmen der Be-
wegungserziehung, für die Durchführung einer 
„Gesunden Jause“ sowie der Zusammenarbeit mit Er-
nährungsberatern und für die Bemühung, ein möglichst 
angenehmes Lernklima für die Schüler zu schaffen. Der 
eigene, von den Kindern betreute Schulgarten und die 
vielfältigen Möglichkeiten einer „bewegten Pause“ im 
Freien auf dem großzügig angelegten Areal rund um das 
Schulgebäude fanden bei der Jury besondere Beachtung.  
Das Gütesiegel, das drei Jahre seine Gültigkeit behält, ist 
eine gemeinsame Initiative vom Landesschulrat für Ober-
österreich, dem Institut für Gesundheitsplanung sowie der 
Oberösterreichischen Gebietskrankenkasse und markiert 
ein nach außen hin sichtbares Zeichen, dass es den Lehr-
kräften der VS Gaflenz ein Anliegen ist, ihre Schützlinge 
auf allen Ebenen zu 
fördern. Bisher er-
hielten erst 20 
Schulen Oberöster-
reichs diese hohe 
Auszeichnung, auf 
die nicht nur Lehr-
kräfte und Schüler 
der Volksschule, 
sondern mit ihnen 
auch alle Gaflenzer stolz sein dürfen! 

Frau Elfriede Uriach zum 80. Geburtstag 

Anna und Alfred Krenn zur Goldenen Hochzeit 
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Das Team: Erika Schellenbacher, Manfred Weißensteiner, Elisabeth 
Weißensteiner, Renate Rebhandl, Reinhard Wagner, Andreas Pirschl, 
Irene Wagner, Evelyn Weißensteiner 
Sitzend: Oliver Weißensteiner, Dominik Hiermayr 

"Jeder wollte sie haben!".......... 
            die 1. Gaflenzer Weihnachtsbriefmarke!  
 
Mit dem Motiv des  
Heiligensteins in Gaflenz 
und die Marke "Madonna", 
gestaltet von 
Herrn Reinhard Wagner.  
 
Nur am 8. 12. 2009 waren die Marken im Ver-
kauf und bereits kurz nach Mittag vergriffen.  
An eine Neuauflage und eine weitere attraktive 
Marke um Weihnachten 2010 ist gedacht.  
Das Team rund um diesen "Tag der offenen 
Tür" bei der Postfiliale Gaflenz bedankt sich 
herzlich bei den vielen Besuchern.  
Wir freuen uns nicht nur auf einen weiteren 
Ansturm im Advent 2010, sondern auf jeden 
Besuch in der Filiale.  
Der Reinerlös dieser Veranstaltung fließt einem 
karitativen Zweck zu. 

Die erste Gaflenzer Weihnachtsbriefmarke 

Ehrung langjähriger Blutspender 

• Einnahme von Blutdruckmedikamenten 
• „Fieberblase“ 
• Offene Wunde, frische Verletzung 
In den letzten 48 Stunden: 
• Zahnbehandlung 
• Eine Impfung mit Totimpfstoff, z. B. FSME 
In den letzten 72 Stunden 
• Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 
In den letzten 7 Tagen 
• Kleiner operativer Eingriff (z. B. Zahnex-

traktion) 
• Zahnstein entfernen 

In den letzten 4 Wochen: 
• Infektionskrankheiten 
• Eine Impfung mit Lebendimpfstoff 
• Zeckenbiss 
• Einnahme von Antibiotika 
In den letzten 12 Monaten: 
• Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 

Akupunktur 
• Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 
• Magen– und Darmspiegelung 

Christine und Johann Hochpöchler 
wurden für die 65. Blutspende mit der 
goldenen Verdienstmedaille und Josef 
Brandstetter für die 25. Blutspende mit 
der bronzenen Verdienstmedaille aus-
gezeichnet. 
OÖ-RK Präsident Leo Pallwein-Prettner 
überreichte die Auszeichnungen. 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine 
kleine Mahlzeit und ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der 
Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 
 

SPENDE BLUT - RETTE LEBEN ! 

 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft:   

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ 
lädt Sie herzlich ein zur 

B L U T S P E N D E A K T I O N 
in der Marktgemeinde Gaflenz 

29.  und 30 .  Dezember  2009  von 15:30—20:30  Uhr  im Pfarrsaal 

Blut spenden können alle gesunden Personen im Alter zwischen 18 und 65 Jahren im Abstand von 8 Wochen. 
Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis oder Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit.  
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T E R M I N E  
28. und 29.12.2009 
Kinderschikurs 

10.00 - 12.00 Uhr und  
12.30 - 15.00 Uhr 
Von den ersten Schritten bis zum 
Carvingschwung 
Wo: Schilift Stubauer oder 
        Forsteralm 
Treffpunkt: 9.30 Uhr Parkplatz 
Schilift Stubauer oder Forsteralm 
bei der Kassa 
Anmeldung ist erwünscht, bei An-
fängern ab 3 Jahren sind auch die 
Elternteile beim Kurs erwünscht. 

3. Jänner 2010, Beginn: 10.00 Uhr 
Eisstockmeisterschaft 
Ersatztermin: 9. Jänner 2010 

Nennschluss: 2. Jänner, 19.00 Uhr 
Nachnennung bis 3. Jänner, 9.00 Uhr 

23. Jänner 2010 
Bezirksschitag 

lt. Ausschreibung 

5. Februar 2010, Beginn: 19.00 Uhr 
Gaflenzer Nachtriesentorlauf 
Stocki-Nachwuchslauf 

Ab Schüler II Jahrgang 1996 
 

Stocki-Nachwuchslauf 
1. Lauf: 16.00 Uhr 
2. Lauf: 18.00 Uhr (Flutlicht!) 
Starberechtigt: Jahrgang 2006 und 
jünger bis Schüler I Jahrgang 1997 

7. Februar 2010 
ORTSSCHITAG 
Ersatztermin 28. Februar  

Ortsmeisterschaft für 
Schi– und Snowboard 

Termine Ennstalcup 

06.01.2010: Lackenhof, Hohe Dirn 
24.01.2010: Hinterstoder  
20.02. und 21.02.2010: 
Hohe Dirn, Hinterstoder 

Information und Anmeldung: 
Werner Harreither 
0664 173 81 37 oder 07353 374  
Telefon / Fax: 07353 374 
E-Mail: wsg.gaflenz@aon.at 
Dominik Hornbachner 
0664 898 57 96 
Helmut Stubauer 
0664 601 65 62 12 

 
 
 
 

Jahresabschlussfeier der  
Wintersportgruppe Gaflenz 
 
Am 22.11. 2009 fand im Gasthof 
Stubauer die Jahresabschlussfeier der 
WSG statt. Ein erfolgreiches Jahr war 
der Grund für die WSG seine Mit-
glieder und eifrigen Helfer zu einer ge-
mütlichen Feier einzuladen. Nahezu 
alle Mitglieder, einige Ehrengäste und 
Sponsoren folgten der Einladung. An 
dieser Stelle sei den Sponsoren und 
Helfern für die laufende Unterstützung 
während des Jahres recht herzlich ge-
dankt. 
  
Ein Höhepunkt der Jahresabschlussfeier 
waren die Ehrungen der WSG-Sportler 
des Jahres 2009. Tobias Schraml 
konnte dieses Jahr mit zahlreichen 
Erfolgen im alpinen Schirennsport auf-
warten. Er gewann den Ennstalcup, er-

reichte den 3. Rang im Landescup und 
belegte den 12. Gesamtrang bei den 
Schüler-Staatsmeisterschaften. Er 
wurde als WSG Sportler 2009 geehrt. 

Madlene Piringer konnte aufgrund Ihrer 
guten Erfolge im alpinen Schilauf über-
zeugen und durfte die Auszeichnung 
„WSG Sportlerin 2009“ entgegen-
nehmen. Als Talent des Jahres wurde 
Marlene Stubauer geehrt. Sie beein-
druckte durch ihre zahlreichen Siege 
bei Kinderlaufveranstaltungen und 
durch ihr hervorragendes Abschneiden 
beim Finale der Kinderlaufolympiade 
in Krems und bei den Powerkids in 
Großraming.  

 

Im Jahre 1980 wurde von KR Ing. Franz 
Forster das Schigebiet FORSTERALM 
eröffnet. Zeitgleich begann die Schi-  
und Snowboardschule Forsteralm mit 
dem Schischulbetrieb. In den folgenden 
Jahren wurde die Schischule weiter 
ausgebaut und beschäftigt pro Saison 
zwischen 25 und 35 Schilehrer. Bis zur 

heurigen Saison wurden ca. 18.000 
Kursteilnehmer im Schilauf und Snow-
boarden unterrichtet. 
2006 wurde ein eigenes Holzhaus für 
den Schi- und Snowboardbereich er-
richtet. 200 Paar Schi, Schuhe, Stöcke 
sowie 50 Snowboards und 10 
Fungeräte (Kurzschi) stehen für alle 
Schneesportbegeisterten zur Ver-
fügung. 
Gäste aus aller Welt wurden in der 
Schischule Forsteralm unterrichtet.  
Am 17. Jänner 2010 feiern wir alle, 
welche die Forsteralm zu einem der 

familienfreund-
lichsten Schigebiete 
Österreichs gemacht 
haben, dieses 
Jubiläum. 

 
Manfred Großberger 

Schischulleiter 
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FF Gaflenz
Notruf 122

Unsere Freizeit für deine Sicherheit

Sehr geehrte GaflenzerInnen! 
 

Die Wochen rund um das Weihnachtsfest sind besonders brandgefährlich. Adventkränze, Gestecke oder 
Christbäume können bei mangelnder Vorsicht binnen weniger Sekunden in Vollbrand stehen. Doch auch 
Böller und Raketen (Silvester!) sind gefährlicher als vielfach angenommen. Beachten Sie daher unbedingt 
folgende Sicherheitstipps! 

Advent und Weihnachtszeit 
Achten Sie darauf, dass Ihr Christbaum 
standsicher aufgestellt ist. Behalten 
Sie die brennenden Kerzen am Baum 
immer im Auge - besonders bei An-
wesenheit von Kindern! 
Besondere Vorsicht ist bei trockenem 
Reisig, also beim Adventkranz am 
letzten Adventsonntag und beim Christbaum nach Drei-
könig, geboten. 
 

Friedenslicht 
Grundsätzlich gilt: Brennende Kerzen nie un-
beaufsichtigt lassen! Stellen Sie Laternen und 
Kerzen immer standsicher auf! Achten Sie 
auf ausreichenden Abstand (mind. 20 cm!) zu 
Vorhängen, Möbeln, Bekleidungsstücken und 
anderen leicht brennbaren Materialien! 

Silvester - Umgang mit Feuerwerkskörper! 
 
⇒ Schießen Sie Raketen niemals aus der Hand, sondern 

aus Schneehaufen, Rohren oder leeren Flaschen ab! 
⇒ Abschussrichtung und Flugbahn (Wind!) beachten! 
⇒ Zünden Sie Raketen und Feuerwerke immer mit aus-

gestrecktem Arm an und treten 
Sie danach einige Schritte 
zurück. 

⇒ Versagende Raketen oder 
sonstige Knallkörper nicht 
sofort aufheben, denn es könnte 
sich um „Zeitzünder“ handeln. 
Vernichten Sie „Versager“ mit 
Wasser - nicht trocknen oder 
anwärmen (höchste Explosions-
gefahr!) 

Auszug aus dem Tätigkeitsbericht 2009 der FF Gaflenz
Die Freiwillige Feuerwehr Gaflenz wurde von 1.1.2009 bis 1.12.2009 zu 85 Einsätzen gerufen. 5 
Brandeinsätze waren zu verzeichnen: 1 Wohnhausbrand, 1 Wiesenbrand, 2 mal Brandverdacht 
Industriebetrieb und 1 Brandsicherheitswache.  80 technische Einsätze gliedern sich in: 1 Einsatz 
Tiere in Notlage, 1-mal Auslaufen von Öl, 3 Bergungen von KFZ, 1 Verkehrsunfall, 2 Einsätze nach 
Verkehrsunfällen, 2-mal Erdrutsch, 8 Hochwassereinsätze, 1-mal Freimachen von Verkehrswegen, 
2 Verkehrswegsicherung, 11 Pumparbeiten, 14 Sicherungswachen,  12 Wespeneinsätze, 12 
sonstige Einsätze und 10 Wasserversorgungen. Um diese Aufgaben  bewältigen zu können,  waren 
514 Mann 1065 Stunden im Einsatz; mit den Fahrzeugen  wurden 778 Kilometer für Einsatzfahrten 
zurückgelegt. 9 Sirenenalarme, 55 Telefonalarmierungen und 21 Botenalarmierungen waren 2009 
zu verzeichnen.  

Bitte vormerken: 
Feuerwehrball am Samstag, den 16. Jänner 2010 im Gasthaus Pfandlwirt. 

Es spielen die Lechner Buam. 
3.- 4. Juli 2010 - Petersfeuer beim Zeughaus 
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Dr. Sonnenschein (  07355 8630): Urlaub: 08. bis 21.03.2010 

Dr. Stieger (  07355 6282): Urlaub: 22.02. bis 07.03.2010 

Dr. Kortschak (  07355 6420): Urlaub: 01. bis 07.02. und 29.03 bis 05.04.2010 

Dr. Schreil (  07355 6255-28): Ordination im Gemeindeamt Weyer 

Legende: 
1 Apotheke zum Biber 
2 Alte Stadt-Apotheke 
3 Ybbstalapotheke 

 JÄNNER  FEBRUAR  MÄRZ  

1.  Dr. Sonnenschein 2 Dr. Stieger  Dr. Kortschak  

2.  Dr. Sonnenschein 1 Dr. Sonnenschein  Dr. Kortschak  

3.  Dr. Sonnenschein 1 Dr. Sonnenschein  Dr. Sonnenschein  

4.  Dr. Kortschak  Dr. Stieger  Dr. Sonnenschein  

5.  Dr. Stieger  Dr. Stieger  Dr. Kortschak  

6.  Dr. Stieger 1 Dr. Stieger 2 Dr. Kortschak 1 
7.  Dr. Stieger  Dr. Stieger 2 Dr. Kortschak 1 
8.  Dr. Kortschak  Dr. Kortschak  Dr. Stieger  

9.  Dr. Kortschak 3 Dr. Kortschak  Dr. Kortschak  

10.  Dr. Kortschak 3 Dr. Sonnenschein  Dr. Kortschak  

11.  Dr. Sonnenschein  Dr. Stieger  Dr. Stieger  

12.  Dr. Kortschak  Dr. Sonnenschein  Dr. Stieger  

13.  Dr. Sonnenschein  Dr. Sonnenschein 1 Dr. Stieger 3 
14.  Dr. Stieger  Dr. Sonnenschein 1 Dr. Stieger 3 
15.  Dr. Stieger  Dr. Kortschak  Dr. Kortschak  

16.  Dr. Stieger 2 Dr. Stieger  Dr. Stieger  

17.  Dr. Stieger 2 Dr. Sonnenschein  Dr. Kortschak  

18.  Dr. Kortschak  Dr. Stieger  Dr. Stieger  

19.  Dr. Sonnenschein  Dr. Kortschak  Dr. Kortschak  

20.  Dr. Sonnenschein  Dr. Kortschak 3 Dr. Kortschak 2 
21.  Dr. Stieger  Dr. Kortschak 3 Dr. Kortschak 2 
22.  Dr. Kortschak  Dr. Sonnenschein  Dr. Sonnenschein  

23.  Dr. Kortschak 1 Dr. Kortschak  Dr. Kortschak  

24.  Dr. Kortschak 1 Dr. Sonnenschein  Dr. Sonnenschein  

25.  Dr. Stieger  Dr. Kortschak  Dr. Stieger  

26.  Dr. Kortschak  Dr. Sonnenschein  Dr. Stieger  

27.  Dr. Sonnenschein  Dr. Sonnenschein 2 Dr. Stieger 1 
28.  Dr. Stieger  Dr. Sonnenschein 2 Dr. Stieger 1 
29.  Dr. Sonnenschein    Dr. Sonnenschein  

30.  Dr. Sonnenschein 3   Dr. Stieger  

31.  Dr. Sonnenschein 3   Dr. Sonnenschein  

Die Fachschule Kleinraming 
veranstaltet ihren 

TTAGAG  DERDER  OFFENENOFFENEN  
TTÜRÜR  

am 
Samstag, 

23. Jänner 2010, 
von 10.00 - 17.00 Uhr.  

 
Schwerpunkte: 
♦Präsentation der sechs 

Ausbildungsschwerpunkte 
♦praktische Schülerarbeiten 

aus den Ausbildungs-
schwerpunkten 

♦Vorstellung der  
Übungsfirmen 

♦Kinderbetreuung 
 
Fachschule Kleinraming 
Mühlenweg 6 
4442 Kleinraming 
Tel.: 07252 30 739 
http://www.fachschule-kleinraming.at  

Im Jutel Weyer wird ab  
Anfang Mai 2010 ein(e) 

 
verlässliche(n) Köchin/

Koch 
(40 Stunden / Woche) 

 
aufgenommen. 

 
 
 
 
 
Bewerbungen an: 
OÖ Jugendherbergswerk 
Barbara Sallinger 
Kapuzinerstraße 14 
4020 Linz 

 



M A R K T G E M E I N D E  G A F L E N Z  G E S U N D E  G E M E I N D E  G A F L E N Z  

Gezieltes Kraft– und Ausdauertraining 
mit Gudrun Filzwieser, Gesundheitstrainer, Personal-Trainer 
Dieses Training ist für alle geeignet, ob Anfänger oder Fortgeschrittene, Frauen und Männer. 
Vorteilhaft sind feste Indoorturnschuhe und eine Trinkflasche. 
 
Start: Mittwoch, 13. Jänner 2010 (6 Abende) 
Zeit und Ort: 17.30 - 18.30 Uhr     Anfänger                        im Kindergarten 
                      19.00 - 20.00 Uhr     Fortgeschrittene             im Turnsaal der Volksschule 
Kosten: € 25,00 
Anmeldung: bis 6. Jänner 2010 beim Gemeindeamt (07353 205) oder bei 
                     Frau Johanna Atschreiter (07353 342) 

Autogene Entspannung 
mit Kunigunde Schneuber 
Die Übungen helfen, sich von der Anspannung des Alltags zu lösen, neue Harmonien und Lebenskräfte in 
sich aufzunehmen, sich besser zu konzentrieren, ruhiger zu schlafen, gesünder und leistungsfähiger zu 
werden.  
Der Kurs wird im Herbst nicht mehr angeboten!! 
 
Start: Donnerstag, 7. Jänner 2010 (8 Abende) 
Zeit: 18.15 - 19.15 Uhr                       Aufbaukurs 
        19.45 - 20.45 Uhr                       Grundkurs 
Ort: Kindergarten Gaflenz 
Kosten: € 40,00 
Anmeldung: Frau Kunigunde Schneuber (07355 8818 oder 0650 971 74 04) 

W I N T E R T U R N E N  
für Kinder im Alter von 4 bis 6 Jahren 

Wir möchten mit euch laufen,  
turnen, spielen, tanzen zu Musik…. 

Zeit: jeden Mittwoch 16.00 - 17.00 Uhr 
Ort: Im Turnsaal der Volksschule 
Information und Anmeldung: Petra Forster (0650 55 11 577) 
                                                Maria Kellnreitner (0664 58 04 275) 

„Tanz mit - bleib fit“ 
mit Veronika Walter 
Gesellige Gruppentänze mit internationaler Musik, partnerunabhängig, hoher Gesundheitswert! 
Start: Montag, 18. Jänner 2010 (6 Abende) 
Zeit: 19.00 - 20.30 Uhr 
Ort: Gasthaus Stubauer 
Kosten: € 25,00 

Weihnachtstipp: Verschenken Sie Gesundheits-Gutscheine! 



M A R K T G E M E I N D E  G A F L E N Z  


